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Matthäus 27: 51 Da riss der Vorhang im Tempel von oben bis unten entzwei. Die Erde bebte und die 
Felsen spalteten sich.
52 Die Gräber öffneten sich und die Leiber vieler Heiligen, die entschlafen waren, wurden 
auferweckt.
53 Nach der Auferstehung Jesu verließen sie ihre Gräber, kamen in die Heilige Stadt und erschienen 
vielen.
54 Als der Hauptmann und die Männer, die mit ihm zusammen Jesus bewachten, das Erdbeben 
bemerkten und sahen, was geschah, erschraken sie sehr und sagten: Wahrhaftig, das war Gottes 
Sohn!

Kommentar der Jerusalemer Bibel zu Mat 27,51:
Der Vorhang des Tempels: Entweder der Vorhang, der das Heilige abschloß, oder wahrscheinlicher 
der Vorhang, der das Heilige vom Allerheiligsten trennte, vgl. Ex 26,31 f. – Im Anschluß an Hebräer 
9,12; 10,20 hat die christliche Überlieferung im Zerreissen des Vorhangs die Aufhebung des alten 
mosaischen Kultes und die Öffnung gesehen, durch die Christus Zugang zum messianischen Heiligtum 
gewährt.

Exodus 26: 31 Mach einen Vorhang aus violettem und rotem Purpur, Karmesin und gezwirntem 
Byssus; wie Kunstweberarbeit soll er gemacht werden, mit Kerubim. 
32 Häng ihn an die vier mit Gold überzogenen Akaziensäulen, die auf vier Sockeln aus Silber stehen 
sollen. Auch die Nägel der Säulen sollen aus Gold sein. 
33 Häng den Vorhang an die Haken und bring dorthin, hinter den Vorhang, die Lade der 
Bundesurkunde! Der Vorhang trenne euch das Heiligtum vom Allerheiligsten.
34 Setz die Deckplatte auf die Lade der Bundesurkunde im Allerheiligsten! 
35 Stell den Tisch außen vor den Vorhang, den Leuchter gegenüber dem Tisch an die Südseite der 
Wohnstätte; den Tisch stell an die Nordseite! 
36 Für den Eingang des Zeltes mach einen Vorhang aus violettem und rotem Purpur, Karmesin und 
gezwirntem Byssus; Arbeit eines Buntwirkers soll er sein. 
37 Für den Vorhang mach fünf Akaziensäulen, überzieh sie mit Gold und gieß für sie fünf kupferne 
Sockel! Auch die Nägel der Säulen sollen aus Gold sein. 

Zu 26,33: Der Vorhang verschließt das Allerheiligste, die Wohnung Jahwes vor den Gläubigen. Nur 
der Hohepriester betritt es am großen Versöhnungstag (Lv 16): 2 Der Herr sprach zu Mose: Sag 
deinem Bruder Aaron, er soll nicht zu jeder beliebigen Zeit das Heiligtum hinter dem Vorhang vor der 
Deckplatte der Lade betreten. Dann wird er nicht sterben, wenn ich über der Deckplatte in einer 
Wolke erscheine. 

Hebräer 9: 11 Christus aber ist gekommen als Hoherpriester der künftigen Güter; und durch das 
erhabenere und vollkommenere Zelt, das nicht von Menschenhand gemacht, das heißt nicht von 
dieser Welt ist, 
12 ist er ein für allemal in das Heiligtum hineingegangen, nicht mit dem Blut von Böcken und jungen 
Stieren, sondern mit seinem eigenen Blut, und so hat er eine ewige Erlösung bewirkt. 
Hebräer 10: 19 Wir haben also die Zuversicht, Brüder, durch das Blut Jesu in das Heiligtum 
einzutreten. 
20 Er hat uns den neuen und lebendigen Weg erschlossen durch den Vorhang hindurch, das heißt 
durch sein Fleisch. 



21 Da wir einen Hohenpriester haben, der über das Haus Gottes gestellt ist, 
22 lasst uns mit aufrichtigem Herzen und in voller Gewissheit des Glaubens hintreten, das Herz durch 
Besprengung gereinigt vom schlechten Gewissen und den Leib gewaschen mit reinem Wasser. 

23 Lasst uns an dem unwandelbaren Bekenntnis der Hoffnung festhalten, denn er, der die 
Verheißung gegeben hat, ist treu. 
24 Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu guten Taten anspornen. 

Hebräer 6: 18 So sollten wir durch zwei unwiderrufliche Taten, bei denen Gott unmöglich täuschen 
konnte, einen kräftigen Ansporn haben, wir, die wir unsere Zuflucht dazu genommen haben, die 
dargebotene Hoffnung zu ergreifen. 
19 In ihr haben wir einen sicheren und festen Anker der Seele, der hineinreicht in das Innere hinter 
dem Vorhang; 
20 dorthin ist Jesus für uns als unser Vorläufer hineingegangen, er, der nach der Ordnung 
Melchisedeks Hoherpriester ist auf ewig. 

1 Petrus 3: 19 So ist er auch zu den Geistern gegangen, die im Gefängnis waren, und hat ihnen 
gepredigt. 
20 Diese waren einst ungehorsam, als Gott in den Tagen Noachs geduldig wartete, während die 
Arche gebaut wurde; in ihr wurden nur wenige, nämlich acht Menschen, durch das Wasser gerettet. 
21 Dem entspricht die Taufe, die jetzt euch rettet. Sie dient nicht dazu, den Körper von Schmutz zu 
reinigen, sondern sie ist eine Bitte an Gott um ein reines Gewissen aufgrund der Auferstehung Jesu 
Christi, 
22 der in den Himmel gegangen ist; dort ist er zur Rechten Gottes und Engel, Gewalten und Mächte 
sind ihm unterworfen. 


